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Titel des Projektes: 

Trainieren mit Dysmenorrhea – Wahrgenommene Belastbarkeit, Leistung und Regeneration bei 
Freizeitsportlerinnen 

 

Hintergrund und übergeordnete Forschungsfrage 

Viele Sportlerinnen berichten, dass sie durch menstruelle Beschwerden in ihrer Trainings- und 
Wettkampfleistung beeinträchtigt werden. Insbesondere Menstruationsschmerzen 
(Dysmenorrhea) werden als häufiges Symptom genannt. Dennoch wird Belastbarkeit, Leistung 
und Regeneration hauptsächlich zwischen Zyklusphasen verglichen, ohne 
Menstruationsschmerzen zu berücksichtigen. Insbesondere im Freizeitsport fehlen Daten. Vor 
diesem Hintergrund soll folgende Fragestellung untersucht werden: Wie wirken sich 
Menstruationsschmerzen auf Trainings- und Wettkampfteilnahme sowie auf die subjektiv 
wahrgenommene Leistungsfähigkeit, Erholung und Trainierbarkeit bei Freizeitsportlerinnen aus? 

 

Methoden 

Datenauswertung eines Fragebogens   
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Erforderliche/empfohlene Vorkenntnisse 

Statistische Grundkenntnisse 
Umgang mit Excel und SPSS 
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